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DISKUSSIONSGRUNDLAGE
Werkzeuge der Zusammenarbeit zwischen Bauherrin, Aufsichtsbehörde, SiGe-Koordinator und 
Bauüberwachung
Auf Grund der vielfältigen Anforderungen aus der Gesetzgebung , der Fürsorgepflicht des Arbeitgebers und 
den vertraglichen Verpflichtungen sind Vorgaben hinsichtlich des Arbeitsschutzes zu erfüllen. Zur 
Umsetzung der Vorgaben und um unsicheren Situationen vorzubeugen, wurden im Projekt Terminal 3 
folgenden Werkzeuge eingeführt. 

• Auditierung der Auftragnehmer

• Zusammenarbeit bei Durchsicht Montagekonzepte / GBUs

• Schnittstellenbesprechung

• wöchentlicher Abstimmungstermin FAS/SiGEKO/CM

• tägliche Whiteboard-Meetings

• gemeinsame Begehungen (RP/FAS/SIGEKO/CM)

• Arbeitssicherheitsgespräche

• Übersicht Einschränkungen Flucht- und Rettungswege

• Rundschreiben and die Projektbeteiligten

• Tool-Box-Talks

Hierdurch sorgen wir im Verbund mit unseren Partnern proaktiv für ein sicheres Arbeitsumfeld.



PROZESS ARBEITSSICHERHEIT

Sicherheits-
begehungen

Abstimmungs
-termine

Sicherheits-
unterweisungen

▪ Tool-Box-Talks (wöchentlich)

▪ regelmäßige 
Sicherheitsunterweisungen

▪ Übersicht Einschränkungen Flucht-
und Rettungswege

▪ Rundschreiben

▪ HSE/BM-Manager 
Audits/Begehungen

▪ SiGeKo-Begehungen

▪ Begehungen mit der 
Aufsichtsbehörde 

▪ HSE-Mängelmanagement

▪ Durchsicht Montagekonzepte und 
Gefährdungsbeurteilungen

▪ Schnittstellenbesprechungen

▪ Whiteboardmeeting (WBM)

▪ Abstimmungstermin FAS/SiGeKo/CM 
(wöchentlich)

▪ Arbeitssicherheitsgespräche



ARBEITSVORBEREITUNG
Gefährdungsbeurteilung & Montagekonzept

Montagekonzept und Gefährdungsbeurteilung

• dies Unterlagen werden bei den Firmen im Rahmen der 
Arbeitsvorbereitung durch das CM abgefordert 
(Gefährdungsbeurteilungen müssen für alle Tätigkeiten vor 
Beginn der Arbeit vorliegen) 

• nach Vorprüfung Prüfung durch SiGeko und bei Sonderthemen 
Einbindung Aufsichtsbehörde, z.B. Arbeiten Kanzel 
Vorfeldkontrolle oder Verschub Check-In-Hallendach

Ablauf:

Durchsicht / Kommentierung in den eingereichten Unterlagen →
Rücksendung durch das CM an Firma zur Konzeptüberarbeitung →
Überarbeitung Firma → Nachprüfung SiGeKo

Ziel → Frühzeitig potenzielle Gefährdungen erkennen, um bereits 
im Rahmen der Arbeitsvorbereitung gegenzusteuern



ARBEITSVORBEREITUNG
Gefährdungsbeurteilung & Montagekonzept

Montagekonzept und Gefährdungsbeurteilung

Beispiel zur gemeinsamen Abstimmung zwischen Aufsichtsbehörde, Auftraggeberin, SiGeKo und CM:  
Vormontage und Verschub Check-In Hallendach



ARBEITSSICHERHEITSUNTERWEISUNG
Sicherheitsunterweisung

Arbeitssicherheitsunterweisung CM

• wird vom Projektleiter / HSE-Manager durchgeführt

• bei Projekteintritt wird jeder DreSo-Mitarbeiter geschult

• diese Unterweisung wird jährlich wiederholt und durch die 
Unterweisungen im Rahmen der TBTs ergänzt

Arbeitssicherheitsunterweisung Projekt

• wird vom SiGeKo durchgeführt

• vor dem ersten Baustellenzugang und Übergabe des 
Baustellenausweises wird jeder Mitarbeiter geschult

Ziel → Einheitliches Verständnis des Arbeitssicherheitsstandards 
am Projekt



ARBEITSSICHERHEITSUNTERWEISUNG
Tool Box Talk

Was ist unter einem Tool Box Talk (TBT) zu verstehen?

• Team wird im Rahmen des  wöchentlichen Tool Box Talks 
zu unterschiedlichen Themen regelmäßig aus dem 
Bereich Arbeitssicherheit geschult

• dieser findet bei uns jeden Montag zur gleichen Zeit 
statt

• geführt wird der TBT durch den Gesamtprojektleiter und 
HSE-Manager am Standort

• die Inhalte des TBT stehen allen Mitarbeitern jederzeit 
im Projekt-SharePoint zur Verfügung

Ziel → Einheitliches Verständnis der Arbeitssicherheits-
standards und regelmäßige Auffrischung



KOORDINATION
Whiteboard Meeting/Schnittstellenbesprechungen

In allen Abschnitten werden täglich Whiteboard-
meetings geführt.
Die Besprechung wird durch den AV geleitet und
interaktiv mit folgender Agenda durchgeführt:
• Arbeitssicherheit

• Aktionspunkte

• Übersichtsplan (Sperrungen, Schnittstellen etc.)

• die kommenden Meilensteine im Abschnitt

• Meilensteine der anstehenden 4 Wochen

Neben den WBM gibt es weitere Schnittstellenbesprechungen mit allen Gewerken (4-Wochenvorschau/4-
Monatsvorschau)

Ziel → Kommunikation und Koordination aller Projektbeteiligten im Bauabschnitt



KOORDINATION
Flucht- und Rettungswege

Übersicht Einschränkungen Flucht- und 
Rettungswege

• Flucht- und Rettungswegepläne liegen allen 
Projektbeteiligten vor und sind im Gebäude 
verortet

• bei Einschränkungen werden die Informationen 
rechtzeitig an die ausführenden Unternehmen 
übermittelt

Ziel → Übermittlung von Informationen über die 
Flucht- und Rettungswege



ARBEITSSICHERHEITSBEGEHUNGEN
HSE-Manager Audits & SiGeKo-Begehungen

• abschnittsweise Begehung der Teilprojekte gemeinsam mit HSE-Manager 
Begehungstermine: mindestens 1x wöchentlich pro Abschnitt

• Teilnahme nach Verfügbarkeit: Abschnittsleiter (AV), SiGeKo, Auftragnehmer

• 4-wöchentliche gemeinsame Begehung mit der Aufsichtsbehörde

• Protokollierung durch den HSE / SiGeko, Nachverfolgung durch CM/AV

• Anweisung zur Mangelbehebung vor Ort an die zuständige Person (Polier etc.) + 
Einstellen im Mangelmangementsystem mit konkreter Darstellung der durch 
den CM getroffenen Maßnahmen zur unmittelbaren Sicherung der Baustelle

• Mangelfeststellung → Aufnahme in Mangelmanagementsystem zu 
Nachverfolgung und Auswertung) 

• Freimeldung der Mängel erfolgt durch die Firmen

Ziel → Sicherstellung der Arbeitssicherheit und Lösung von akuten 
Sicherheitsthemen auf der Baustelle und Trendanalysen



ARBEITSSICHERHEITSBEGEHUNG 
BM-Manager Audits

Baubegehung: BM-Manager

• Täglicher Baustellenrundgang inkl. Führung der HSE 
Baubegehung Checkliste

Feststellung gravierende Mängel

• Einleitung von Maßnahmen: direkt auf der 
Baustelle, als auch über Mängelanzeigen

• Mängelanzeige Arbeitssicherheit

• Mängelmanagement - Mängel werden durch BM 
nachverfolgt und in Mängelmanagementsystem 
eingetragen

Ziel → Die Projektbeteiligten durch regelmäßige 
Kontrollen vor Gefahren und schädigenden 
Belastungen vor Ort schützen und sensibilisieren



ABSTIMMUNGSTERMINE
Abstimmung FAS/SiGeKo/CM - Rundschreiben

Abstimmung zwischen der Bauherrin, SiGeKo und CM

• wöchentlich protokollierte Besprechung

• Priorisierung und Verfolgung der Themenpunkte

• Festlegung von Fokusbereichen, Rundschreiben etc

• Maßnahmenfestlegung, z.B. gemeinsame 
Sicherheitsgespräche

Rundschreiben

• Übermittlung offizieller Dokumente zur Sicherstellung der Einhaltung der Vorgaben

• Rundschreiben werden gemeinsam zwischen SiGeKo, dem CM und ggf. der Bauherrin 
abgestimmt und an alle Projektbeteiligte verteilt 
(Beispiel: Einhaltung Flying Object Damage bei Schlechtwetterperioden)

Ziel → Abstimmung zwischen den steuernden Projektbeteiligten, Priorisierung der 
Arbeitssicherheit und abgestimmte Kommunikation
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